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Standesbeamtin übernimmt weitere Aufgabe – Vanessa Frank ist nun auch die 
Ausbildungsbeauftragte der Gemeinde Königsbach-Stein

 Vanessa Frank ist nun auch die Ausbildungsbeauftragte 
der Gemeinde Königsbach-Stein

„Fortschritt gibt es nicht ohne Veränderung.“

In diesem Zitat von George Bernard Shaw steckt viel Wahrheit. 
Gleiches gilt auch für unsere Gemeindeverwaltung. So hat sich 
Bürgermeister Heiko Genthner dazu entschieden, Frau Vanessa 
Frank ab dem 01.10.2024 zusätzlich mit der Aufgabe der Ausbil-
dungsbeauftragten zu betrauen.

Die Standesbeamtin, die ihre Ausbildung selbst 2009 bei der 
Gemeinde begonnen hat, freut sich auf diese neue Aufgabe und 
gleichzeitig in das sie gesetzte Vertrauen. Sie habe bereits eini-
ge Ideen und möchte diese nun nach und nach umsetzen. „Da 
wir nun auch auf Instagram vertreten sind, ergeben sich allein 
hierdurch mehr Möglichkeiten als bisher“, so Vanessa Frank. Bür-
germeister Heiko Genthner betont, wie wichtig ihm der Bereich 
der Ausbildung ist – gerade im Hinblick auf die altersbedingte 
„Renteneintrittswelle“ in den kommenden Jahren. Gleichzeitig ist 
es ihm ein persönliches Anliegen, Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in ihrer beruflichen Entwicklung zu fördern. „Der Werdegang 
von Frau Frank ist hierfür ein gelungenes Beispiel: Von der Aus-
bildung, über die Tätigkeit im Bürgerbüro, die Weiterbildung zur 
Verwaltungsfachwirtin, der Wechsel ins Standesamt samt Über-
nahme der Stellvertretung der Abteilungsleitung und jetzt zusätz-
lich noch die Verantwortung für die Ausbildung der Gemeinde“, 
so der Bürgermeister.

Für das Ausbildungsjahr 2025/2026 bietet die Gemeinde sowohl 
für den Bereich Verwaltung wie auch in unseren Kitas noch Aus-
bildungsplätze an. Für weitere Informationen und Fragen zum 
Bewerbungsverfahren wenden Sie sich gerne an Frau Vanessa 
Frank (frank@koenigsbach-stein.de; 07232/3008-157). 

CDU-Abgeordneter Gunther Krichbaum besucht Königsbach-Stein

 Bei einem Besuch im Rathaus Königsbach 
konnte sich CDU-Bundestagsabgeordneter 
Gunther Krichbaum im Dialog mit Bürgermeis-
ter Heiko Genthner über diverse bundespoliti-
sche Themen austauschen sowie Einblicke in 
die Arbeit der Gemeindeverwaltung erhalten. 




Nummer 41
Donnerstag, 10. Oktober 2024 3

Bürgernetzwerk

 In Stein haben Ehrenamtliche den Bruchbach er-
forscht. Inzwischen liegen die Ergebnisse vor. Alle bewe-
gen sich im zufriedenstellenden Bereich. Nur ein Wert 
wirft Fragen auf.

Mit bunten Farben und vielen Zahlen wird inzwischen in Ta-
bellen und in Diagrammen dargestellt, was im Mai unter dem 
Mikroskop, mithilfe eines mobilen Labors und einer einheitli-
chen Methodik untersucht worden ist. Etliche Ehrenamtliche 
sind damals mit Gummistiefeln und Wathosen, mit Keschern 
und Eimern im Bruchbach unterwegs gewesen, um Proben zu 
entnehmen, alle im Rahmen eines Bürgerforschungsprojekts, 
das unter dem Namen „Flow“ einen Beitrag zum deutschland-
weiten Kleingewässermonitoring leisten soll. Vom Bund für 
Umwelt- und Naturschutz (BUND), vom Nachhaltigkeitstreff 
des Bürgernetzwerks (BüNe) und von den Bachpaten des Karls-
ruher Anglervereins gemeinsam auf die Beine gestellt, geht es 
darum, den ökologischen Zustand des Bruchbachs nach fest-
gelegten Parametern wissenschaftlich zu analysieren. Inzwi-
schen liegen die Ergebnisse vor, die laut Volker Molthan un-
term Strich „eine relativ gute Wasserqualität“ zeigen. Molthan 
ist ehrenamtlicher Klimapate, Mitglied im wissenschaftlichen 
Beirat des BUND und Anfang Mai einer von denen gewesen, 
die an der Forschungsstelle beim Steiner Ententeich im Einsatz 
waren. Dort ist das Gewässer zwar „konstruiert und struktu-
riert“, aber inzwischen naturnah ausgebildet. Molthan verweist 
auf zum Standort passende, einheimische Gehölze und Kräuter 
wie Hasel, Erle, Weide, Pfaffenhütchen, Mädesüß, Wasserdost, 
Baldrian und Blutweiderich. Sie sorgen für eine Beschattung, 
die auch in wärmer werdenden Sommern die Wassertempera-
tur niedrig hält.

Seitdem der Bruchbach an dieser Stelle um die Jahrtausend-
wende aus der Verdolung befreit wurde, hat er sich laut 
Molthan bestens entwickelt. „Es ist kein Park mehr, sondern 
es wächst vor sich hin.“ Arbeiten zur Gehölzpflege nehmen 
die Bachpaten in diesem Bereich bewusst noch nicht vor, weil 
sich die Vegetation erst noch entwickeln muss. Inzwischen 

bieten Wurzeln den Tieren nicht nur Deckung, sondern auch 
Laichplätze. Bei den Untersuchungen schafft es der Bruchbach 
beim sogenannten Spear-Index in den guten Bereich. Als an-
erkannter Bio-Indikator für die Gewässergüte gibt er Auskunft 
über die Auswirkungen von Pestiziden auf wirbellose Kleinst-
lebewesen. Sie sind wichtig, weil sie Tieren wie Fischen zur 
Nahrung dienen und den Bach auf natürliche Weise sauber 
halten, indem sie durch Stoffwechselprozesse organisches Ma-
terial abbauen. Dass man viele Bachflohkrebse, verschiedene 
Köcherfliegen und mehrere Dreieckskopfstrudelwürmer ge-
funden hat, bewertet BUND-Projektmanagerin Liss Hoffmann 
als sehr positiv: „Diese Tiere sprechen für eine gute Wasser-
qualität.“ Die Sauerstoffsättigung liegt mit 71 Prozent im mitt-
leren Bereich und ist damit ausreichend für die Forellen, die 
die Bachpaten regelmäßig einsetzen. Ein pH-Wert von acht 
ist ebenso erfreulich wie das Fehlen von Chloriden und dem 
für Fische gefährlichen Ammonium. Ein niedriger Nitritgehalt 
von nur 0,05 Milligramm pro Liter zeigt, dass es in jüngerer 
Vergangenheit keine Verunreinigungen durch Gülle oder Ab-
wasser gegeben hat. Allerdings liegt der Nitrat-Gehalt mit 20 
Milligramm pro Liter nur im mäßigen Bereich. Weil es sich um 
das Abbauprodukt des Nitrits handelt, könnte das ein Hinweis 
auf Belastungen in der Vergangenheit sein.

Beim Phosphat zeigen die Untersuchungen kritische Werte, 
die Molthan und seine Kollegen allerdings nicht erklären kön-
nen. Eine Ursache könnte starker Düngereinsatz im Gemü-
seanbau oder in Kleingärten sein, doch beides gibt es direkt 
am Bach so gut wie nicht mehr. Bachpaten-Leiter Harry Faaß 
betont, dass es sich bei jedem Gewässermonitoring nur um 
eine Momentaufnahme handelt. „Nur, wenn man Messungen 
regelmäßig wiederholt, lassen sich Trends und Entwicklungen 
erkennen.“ Alle Werte haben die Ehrenamtlichen nach ihren 
Messungen an das Umweltforschungszentrum Halle-Leipzig 
der Helmholtz-Gesellschaft (UFZ) übermittelt. Molthan findet 
es wichtig, auch kleine Gewässer in den Blick zu nehmen, die 
die Behörden nicht regelmäßig selbst untersuchen. Als Klima-
pate ist Wasser für ihn ein „heißes Thema“, auch vor dem Hin-

tergrund, dass Stein für 
seine Trinkwasserver-
sorgung ausschließlich 
eigene Quellen nutzt. 
Zusammen mit dem 
Nachhal t igkei ts t re f f 
wollen die drei Klima-
paten sensibilisieren, 
aufklären und im Klei-
nen erste Verbesserun-
gen erzielen. „Jeder 
Einzelne kann wahn-
sinnig viel verändern“, 
sagt Monika Ruthardt, 
die den Nachhaltigkeit-
streff leitet. Sie weiß, 
dass das Thema Klima-
schutz so komplex ist, 
dass dabei alle Akteu-
re zusammenarbeiten 
müssen. Ruthardt plä-
diert dafür, das große 
Ganze zu sehen und 
auch Zusammenhänge 
mit anderen Bereichen 
wie Ernährung, Mobi-
lität und dem eigenen 
Konsumverhalten in 
den Blick zu nehmen. 
  Nico Roller

 
Volker Molthan, Liss Hoffmann, Monika Ruthardt und Harry Faaß (von links) haben Anfang Mai zu den enga-
gierten Ehrenamtlichen gehört, die den Bruchbach in Stein untersucht haben.
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Du singst gerne?
Dann komm zu uns und werde Teil unseres neuen Projektes

HEROES    mit Musik und Geschichten rund um 
große Musiklegenden und kleine Helden des Alltags.
Aufführung im Oktober 2025 im Kulturhaus Osterfeld in Pforzheim.

Komm einfach vorbei und schau es dir an... hör zu... oder sing gleich mit!

Montag 21. Oktober 2024  19.00 Uhr 
Aula Heynlinschule in Kö.-Stein, Ortsteil Stein, Heynlinstr. 18

Voices in Motion  Chorvereinigung Stein e.V.
www.voices-in-motion.com
✓  aktuelle Popmusik ✓  Balladen
✓  Rock- und Jazzstücke ✓  Gospels

Offene Probe 
am Montag  21. Oktober 19.00 Uhr
Herzliche Einladung!

TG Stein
Wandertag

Freitag, 01.11.
(Feiertag)

Löwensteiner Berge mit
Blick von der Burganlage

Alle Wanderer sind
herzlich Willkommen

Anmeldung bei Andreas Wolf
Tel.: 0151 51212636

oder QR-Code scannen

G R I E C H I S C H
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O

K T O B E R E S S E N
w w w . t g s t e i n . d e

FREITAG, 18. OKTOBER
ab 18 Uhr | Küche bis 20:30 Uhr

Wir laden ein zum Griechischen Abend
mit leckerem Gyros. Dazu servieren wir

Pommes und Tzatziki.

Herzliche Einladung
zum 

Frauenfrühstück
Frauen der Ev. Kirchengemeinde Königsbach und des AB-Vereins laden ein.

Aus 
Bruchlandungen
Sprungbretter 
machen
Referentin: Nicola Vollkommer

Samstag, 19. Oktober 2024, 8:45 – 11:30 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Kirchstr. 5, 75203 Königsbach

Wir bitten um Anmeldung bis 12.10.2024 
bei Annette Mall
Tel. 07232 5207 oder annette.mall@onlinehome.de

Büchertisch und Möglichkeit zum Kauf von Deko-Artikeln
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NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten, Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten Tel. 07252 - 913 230
Strom: Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas: Tel. 0800 3 62 92 75

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst  
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
  Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67,  
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 16 – 22 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 22 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim  
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761 - 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
 Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833
(24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:
Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach, 
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, Tel. 3 13 38 0
Geschäftsführung: Kai Käßhöfer
Pflegdienstleiterin: Tamara Bickel
stv. Pflegedienstleiter: Wladimir Eberle
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Tagespflege Königsbach Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen 
und bei Suizid-Gefahr Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren Kran-
kenheiten, HIV-Test Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und sucht-
kranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie KiWi – ein 
Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/  
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
  Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/ 
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus  Tel. 07231 - 45763 0 
Pforzheim/Enzkreis

Diakonie Enzkreis 
www.diakonie-enzkreis.de
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V. Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Beglei-
tung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. www.planb-pf.de
Tel. 07231/92277-0

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V. Tel. 07231 - 6095 - 2222
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
 Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Partner-
schaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V. Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung 
 Tel. 07231 - 566 196 0
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag bis Freitag 7.30 – 13.00 sowie 
mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr 
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
jeweils bevorzugt mit Terminvereinbarung 

RUFNUMMERN
Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung 07232/3008-199
E-Mail: info@koenigsbach-stein.de
Internet: www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister: Heiko Genthner 3008-100
Sekretariat Bürgermeister, 
Vereine Ariane Schäfer 3008-100
Bürgernetzwerk BüNe Michaela Bruder 3008-158
Hauptamt: Amtsleiter  Dominik Laudamus 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal N.N. 3008-121
Zeiterfassung, BEM, BGM  Rebecca Schwarz 3008-123
Abteilung Bildung und Familie
Abteilungsleiter,  
Wahlen Frank Schreck 3008-122
Schulverband BZK Westlicher Enzkreis
Geschäftsführerin Yvonne Hassmann 3008-126
Geschäftsstelle Svenja Schneider 3008-124
Geschäftsstelle GR, Sachbearbeitung 
gemeindeeigene Schulen, 
Mitteilungsblatt Hanna Heinle 3008-125
Versicherung, Registratur,
Archiv Martina Neumann 3008-128
Sachbearbeitung 
Kindertageseinrichtungen Maren Scherle 3008-129
luK Robin Sailer 3008-134
Schulsozialarbeit Rita Boob 0160 90932586
 Christiane Holder  
 0151 16726659
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiterin, Jasmin Becht 3008-150 
Ortspolizeibehörde, Straßenverkehr, Jagd
Standesamt, Rentenanträge  
und Ausbildung Vanessa Frank 3008-157
Feuerwehrverwaltung Sabine Roser-Rost 3008-155
Flüchtlingsbeauftragter Zaman Osman 3008-159
Flüchtlingsbeauftragte  Renatha de Barros Grau 3008-161
Integrationsmanager Mohammad Diab 3008-156
GVD Nadine Rösner
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen, 
Fundbüro Ines Calin 3008-151
Gewerbe, Soziales Kerstin Demel 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen, 
Gewerbe, Soziales und Katharina Maurer 3008-153
Rentenanträge Sandra Haas 3008-154
Bauamt: Amtsleiter Sören Rexroth
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung, 
Grundstücksangelegenheiten Sören Rexroth 3008-130
Rechnungsstellung für Bauleistungen, 
Vergabe VOB, Vorkaufsrecht Andrea Wilde 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung,  
Baulasten, Forst Benjamin Bodemer 3008-131
Vermietung, Verpachtung, 
Hallenbelegung Silke Prager 3008-135
Friedhofsverwaltung, Gebäudereinigung 
 Katharina Bruchner 3008-133

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene  
Bauprojekte, Förderprogramme Daniela Stadie 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz, 
Wasserversorgung, öff. Anlagen, Sven-Michael Thiel 3008-141
Hochbau für Gemeinde Arie de Jongh 3008-144
Hochbau Schulverband Fatjona Sorce 3065-150
Gebäudemanagement Martin Frey 3008-142
Bauhofleiter Stefan Giek 3008-147
Hausmeister: Rathaus Martin Theil 3008-148
 Chris Wernertd 3008-148
Johannes-Schoch-Schule Ralf Zentner 31 15 72
Heynlinschule Michael Schroth 31 18 91

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Altes Forsthaus, Marktplatz 14
Telefonzentrale 07232/3009-1
Fax 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister  Sascha-Felipe Hottinger 3811-10
Geschäftsführer Kevin Jost 3009-61
Kämmerei Saskia Rückriem 3009-57
 Maike Bischoff 3009-50
 Petra Karst 3009-52
 Janine Barocke-Kassay 3009-62
 Christine Burkhardt 3009-51
 Cornelia Wiesner 3009-63
Steueramt Sandra Hausmann 3009-54
 Sabrina Kraft 3009-55
 N.N. 3009-81
Kasse Kevin Sulzer 3009-58
 Anita Schäfer 3009-64 
 Luzie Flack 3009-56
 Manuela Philipp 3009-53
 Chantal Dittler 3009-82
Lohnbüro Wolfgang Karst 3009-59
IT, Digitalisierung N. N. 3009-80
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfegerin Geyer 01 57 / 50 44 56 70
Gemeindebücherei 31 20 71 
Öffnungszeiten:  Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr, 

Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“ 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach 25 63
Heynlinschule Stein 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium 30 65 - 100
Comenius-Förderschule 91 93
Pfarramt Königsbach 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder  
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77



Nummer 41
Donnerstag, 10. Oktober 2024 7

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Helga Kaucher geb. Kaucher, zuletzt wohnhaft
in Königsbach-Stein
ist am 01.10.2024 in Königsbach-Stein gestorben.
Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
veröffentlicht.

Einladung zur Gemeinderatssitzung

Einladung zur öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderates Nr. 14/2024

am Dienstag, 15.10.2024, 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Königsbach

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sitzungen des Gemeinderats finden im Sitzungssaal des Rat-
hauses Königsbach statt.
Einlass ist ab 18:45 Uhr.

Mit freundlichen Grüßen
Heiko Genthner
Bürgermeister

Die Tagesordnung sieht vor:
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Bekanntgaben
3.  Bekanntgaben nichtöffentlicher Gemeinderatsbeschlüsse
4.  Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020
5.  Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Königs-

bach-Stein für das Haushaltsjahr 2020
 Beratung und Beschlussfassung
6.  Bauanträge, Bauangelegenheiten

6.1  Baugrundstück: St-André-Str. 3
 Bauvorhaben: Antrag auf Wiedergenehmigung - Einbau 

einer Wohnung im EG, Fassaden- und Außentreppensa-
nierung, Maßnahmen gegen eindringende Feuchtigkeit 
im UG und EG, Eingangsüberdachung und neue Tür 
zum Garten

 Flurstücknummer: 375
 Gemarkung: Königsbach
6.2  Baugrundstück: Neue Brettener Str. 40
 Bauvorhaben: Neubau eines Lager-/Abstellschuppens 

für Pferdeversorgung
 Flurstücknummer: 593/1
 Gemarkung: Stein

7.  Annahme von Spenden;
 Beschlussfassung durch Offenlage
8.  Kenntnisnahme der Niederschrift
9.  Verschiedenes
Der öffentlichen Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche an.

gez.
Heiko Genthner
Bürgermeister

UMWELTECKE

Müllabfuhrtermine

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des 
Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden nur 
auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT Stein, 
Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152, die Entsor-
gungsschecks beantragen.
Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten: Mitt-
woch, 23.10.2024.
Weitere Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises, 
Tel. 07231-35 48 38, oder unter www.entsorgung-regional.de.

Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine haben, 
bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice per E-
Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie eine kur-
ze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer Internetseite 
für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch mal rein 
unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

Re
st

m
ül

l
B

io
ab

fa
ll

O
kt

ob
er

Pa
pi

er

G
la

s

Le
ic

ht
-

ve
rp

ac
ku

ng
en

So
ns

tig
es

Re
cy

cl
in

gh
of

Kö
ni

gs
ba

ch
Uh

rz
ei

t

Re
cy

cl
in

gh
of

B
au

sc
hl

ot
t

Uh
rz

ei
t

1 Di 14:00-17:30 
2 Mi 14:00-17:30 
3 Do  Tag d	er Deutsch en Einheit  
4 Fr K/S 14:00-17:30 
5 Sa 8	 13:00-16:00 13:00-16:00 
6 So 
7 Mo 
8 Di K 
9 Mi K 09:00-12:30 
10 Do S 09:00-12:30 +
11 Fr S 09:00-12:30 
12 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
13 So 
14 Mo 
15 Di 14:00-17:30 
16 Mi 14:00-17:30 
17 Do 14:00-17:30 
18 Fr 8	 14:00-17:30 14:00-17:30 
19 Sa 13:00-16:00 13:00-16:00 
20 So 
21 Mo 
22 Di 
23 Mi 09:00-12:30 E
24 Do 09:00-12:30 
25 Fr 09:00-12:30 09:00-12:30 
26 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
27 So 
28 Mo 
29 Di 14:00-17:30 
30 Mi 14:00-17:30 
31 Do K/S 14:00-17:30 14:00-17:30 S

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Computertisch
140 x 73 x 60 (B/H/T) Tel. 0173-9511732

Kühl-/Gefrierkombination, Einbaugerät  
mit dazugehörigem Schrank, Rot Tel. 735511(ab 18:00 Uhr)

E-Herd, weiß, 4 Platten,  
Ceran, 50 cm breit Tel. 07232/49273

Sauerkrautgartopf, Keramik, 40L Tel. 01525467537

Ledercouch, beige, L-Form, Schlaffunktion  
mit Bettkasten, 2,50 m x 2,20 m Tel. 017625760559

Mountainbike, Schauff,  
Überholung notwendig Tel. 07232/2347

Brockhauslexikons, komplette Bände,  
gut erhalten Tel. 07232/370505 (nachmittags)

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben 
oder die Daten per E-Mail senden an:  

mitteilungsblatt@koenigsbach-stein.de – Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande ge-
kommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt (bis 
zu 3x), Tel. 3008-125, Frau Heinle.

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.......................................................................................

.......................................................................................

.......................................................................................

...............................................................................

Telefon-Nr.: .....................................................................

...................................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................

ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Das Bauamt informiert

Netze BW erinnert an Sicherheitsregeln: Ausrei-
chend Abstand zu Stromleitungen halten!

Zur Erntezeit geht es wieder hoch her auf den Feldern und 
Äckern – und das ist durchaus auch wörtlich zu verstehen. Denn 
die Erntefahrzeuge werden immer größer und höher. Um nur ein 
Beispiel zu nennen: Das Auswurfrohr eines Maishäckslers kann 
heute bereits über sechs Meter hoch sein. Anlass für die Netze 
BW, ausdrücklich auf mögliche Gefahren hinzuweisen, die diese 
Entwicklung mit sich bringt.
Je nach Spannungsebene gibt es unterschiedliche, gesetzlich vor-
geschriebene Abstände, die unbedingt einzuhalten sind. Ist die 
Spannung einer Leitung nicht bekannt, gilt grundsätzlich ein 
Sicherheitsabstand von fünf Metern. Im Zweifelsfall sollten sich 
Landwirte vor Beginn der Feldarbeit mit größerem Gerät bei dem 
zuständigen Netzbetreiber informieren.
Bei der Netze BW zum Beispiel kann man sich entsprechende 
Auskünfte über die Homepage des Unternehmens einholen: ht-
tps://www.netze-bw.de/part-ner/planenundbauen/leitungsaus-
kunft .
Sollte der Fahrer oder die Fahrerin eines landwirtschaftlichen Ge-
räts in eine Freileitung kommen: Unbedingt im Fahrzeug sitzen-
bleiben und versuchen, rückwärts wieder herauszufahren! Ist der 
Aufenthalt im Fahrzeug nicht mehr möglich, mit geschlossenen 
Füßen möglichst weit abspringen und sich in Sprungschritten ent-
fernen.
Auch beim Drachensteigen heißt es: Abstand halten! Traditionell 
lassen Groß und Klein unter anderem auf den abgemähten Flä-
chen Drachen steigen. Auch dabei ist besondere Vorsicht geboten, 
wenn sich eine Stromleitung in der Nähe befindet. Die Netze BW 

rät, eine Entfernung von mehreren hundert Metern von elektri-
schen Freileitungen einzuhalten. Hände weg von Gegenständen 
in Stromleitungen!
Und wenn doch mal ein Drachen in eine Freileitung gerät, gilt: 
Niemals die Drachenleine berühren, die über einer Stromleitung 
hängt - sofort Hände weg von der Leine! Keine Bergungsversuche 
unternehmen, man begibt sich
sonst in Lebensgefahr!
Auf keinen Fall dürfen Kinder oder Eltern versuchen, den Dra-
chen selbst herunterzuholen: Unbedingt den zuständigen Netz-
betreiber (wenn bekannt) oder Feuerwehr (112) / Polizei (110) 
verständigen. Bei der Netze BW:
Stromstörungs-Hotline: 0800 3629 477 anrufen. Zum Entfernen 
des Drachens muss die Leitung abgeschaltet werden.
Bei allen Aktivitäten gilt: Mit Abstand sicher!
Natürlich dürfen generell keine Fremdkörper in die Freileitungen 
gelangen.
So ist nicht nur bei der Erntearbeit oder beim Drachensteigen 
Vorsicht geboten, sondern ebenso bei Forstarbeiten, beim Angeln 
oder Gleitschirmfliegen.
Eines sollte grundsätzlich verinnerlicht werden: Freileitungen 
müssen bei allen Aktivitäten im Blick behalten und ein ausrei-
chender Abstand beachtet werden. Dann steht dem Erfolg bei der 
Arbeit und dem Spaß bei diversen Freizeitaktivitäten nichts im 
Wege.

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151
- Jacke mit Schlüssel
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Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Start unserer Lesungsreihe für  
Kindergartenkinder

Es ist wieder so weit: Am Donnerstag, den 17. Oktober 2024 
um 15.30 Uhr heißt es „Grundschüler lesen für Kindergar-
tenkinder“. Alle Kindergartenkinder, aber auch alle Kinder, die 
noch nicht selbst lesen können, sind herzlich in die Gemeinde-
bücherei in der Brettener Str. 6 eingeladen. Kinder der Klasse 4a 
der Johannes-Schoch-Schule werden aus ihren Lieblingsbüchern 
vorlesen. Wir freuen uns über viele Kinder und über begleitende 
Eltern, Großeltern und sonstige leseinteressierte Personen. Bitte 
beachten Sie, dass während der Vorlesezeit die Bücherei nicht 
genutzt werden kann. Die Ausleihe beginnt, wie immer donners-
tags, um 16 Uhr.
Für alle Nutzer gibt es wieder neue Medien, schauen Sie einfach 
bei uns rein.
Sie sind noch nicht Nutzer der Bücherei? Dann kommen 
Sie an den Öffnungstagen bei uns vorbei und melden Sie 
sich an. Mit unserem Leserausweis können Sie unser gro-
ßes Medienangebot nutzen. Die Bücherei ist ein kostenlo-
ses Angebot der Gemeinde Königsbach-Stein.
Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien 
rechtzeitig zu verlängern. Auf der Homepage der Gemeinde 
www.koenigsbach-stein.de/buecherei finden Sie den Link zu un-
serem Online-Katalog. Dort können Sie nicht nur Ihre Leihfristen 
verlängern, sondern auch gerade verliehene Bücher vorbestellen.
Sie können uns Ihren Verlängerungswunsch auch telefonisch 
(07232 312071) oder per E-Mail (buechereikoenigsbach@t-on-
line.de) mitteilen. Wir erledigen dann die Verlängerung der Leih-
frist für Sie. Nach wie vor haben wir Probleme bei der Versendung 
von Mahnungen und Vorbestellungen an die Adressen mit gmail-, 
googlemail- und hotmail-Konten. Kontrollieren Sie sicherheits-
halber Ihren Fristzettel und geben Sie die ausgeliehenen Medien 
möglichst im Rahmen der Leihfrist zurück. Es entstehen Ihnen 
sonst Kosten, die Sie vermeiden können.
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 15 – 18 Uhr
     Mittwoch von 10 – 12 Uhr
     Donnerstag von 16 – 19 Uhr
     Freitag von 15 – 18 Uhr
Wir sind gerne auch telefonisch für Sie da!
Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

www.buene-ks.de

Hier finden Sie alle Termine und weitere Informationen.

Herzliche Einladung zum nächsten  
Nachhaltigkeits-Treff

Wir sind eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich seit Frühjahr 2022 mit folgender Frage beschäftigen:
Was können du und ich tun, alleine oder gemeinsam, privat 
oder in der Gemeinde, um Natur, Umwelt und Ressourcen 
zu schonen und zu schützen?
Interessierte sind herzlich willkommen!
Wann: Montag, den 14. Oktober, um 19:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein
Kontakt: Monika Ruthardt, E-Mail: monikaruthardt@outlook.
de, Telefon: 49254

Begegnung und Geselligkeit

Offener Schachtreff für alle
Wann: Montag, 14. Oktober, 17:30 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, OT Königsbach

BOULE am Vormittag
Wann: jeden Dienstag, 10:00 Uhr
Wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Café-Treff im Alten Schulhaus
Wann: jeden Dienstag, 14:00 - 17:00 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, OT Königsbach

Gemeinsam Wandern
Große Runde.
Ca. 6 km in einfachem Gelände, ums Dorf
Wann: jeden Mittwoch, 14:00 Uhr
Wo: Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, OT Königsbach

Gemeinsam Wandern
Kleine Runde.
Ca. 2 - 3 km in einfachem Gelände, ums Dorf.
Wann: jeden Mittwoch von 15:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, OT 
Königsbach
Anmeldung: Rolf Schowalter, Tel.: 6519

Café-Treff am Storchenturm
Wann: jeden Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein

Bewegungstreff
Wann: jeden Donnerstag, 14:30 bis 15:30 Uhr
Wo: Saal Feuerwehrhaus Stein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder, Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@
koenigsbach-stein.de

BOULE am Nachmittag
Wann: jeden Donnerstag, 17:00 Uhr
Wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Reparatur-Treff
Wir reparieren gemeinsam alles, was Sie unter dem Arm mit-
bringen können.
Wann: Freitag, 11. Oktober, von 15:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, Stein

Sprechstunde für PC und Laptop

Hilfe und Unterstützung bei Fragen zur Anwendung und 
Nutzung von PC oder Laptop, keine Reparatur.
Wann: Dienstag, 15. Oktober, 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein

Sprechstunde für Smartphone und Tablet

In der Gruppe – ohne Anmeldung
Fragen zu jeder Art von Smartphone und Tablett werden bear-
beitet, wichtige oder interessante Techniken und Apps werden 
vorgestellt.
Wann: Dienstag, 22. Oktober, 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein
Fragen oder Anliegen können gerne vorab per E-Mail abgege-
ben werden.
E-Mail: smartphone.buene@gmail.com
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Gemeinsam Wandern am 23. Oktober 2024

Wanderung um den Knielinger See
Wir fahren mit der S5 nach Maxau am Rhein. Unser Weg 
führt um den Knielinger See (Naturschutzgebiet) und auf dem 
Deich entlang am Rhein zum Ausgangspunkt zurück. Unsere 
Mittagspause haben wir im Restaurant „das Schiff“. Vom Schiff 
sind es dann noch etwa 500 m zur Haltestelle der S-Bahn. Die 
Wege sind eben und gut zu gehen, Streckenlänge etwa 8 km.
Wann: Mittwoch, 23.10.2024
Treffzeit : 8:40 Uhr am Bahnhof Königsbach, Bahn fährt um 
8:59 Uhr
Rückkehr : zwischen 16 – 17 Uhr
Verbindliche Anmeldung: bis Mo., 21.10.2024
bei: Susanne Mandrella (Tel.: 01704360430 oder per E-Mail 
an: mandrella_susanne@t-online.de)
Kleidung der Witterung angepasst, etwas zum Trinken, viel-
leicht ein kleines Vesper mitnehmen. Änderungen sind vor-
behalten.

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Fahrradwerkstatt
Wir schrauben gern an Fahrrädern und bieten Check-up. Über-
holen. Einfache Reparaturen. Tipps.
Wann: Samstag, 26. Oktober, von 10:00 Uhr bis 13:00 
Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

Aus den Fraktionen

Bürgerliste Königsbach-Stein
Unsere vier Mitglieder des Gemeinderats haben in den letzten 
Wochen an verschiedenen Fortbildungsveranstaltungen für neue 
Gemeinderäte teilgenommen.
Die nächste Gemeinderatssitzung ist am Dienstag, den 15.10. 
2024, um 19.00 Uhr.
Sie haben Fragen zu Gemeindeangelegenheiten oder Anregungen 
und Vorschläge?
Sie haben die Möglichkeit, diese in der öffentlichen Fragestun-
de zu Beginn der Gemeinderatssitzung einzubringen. Sie dürfen 
zu maximal zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen, die Dauer Ihrer Anfrage sollte drei Minuten nicht über-
schreiten.
Nutzen Sie sehr gerne diese Möglichkeit, sich aktiv an Gemeinde-
ratssitzungen zu beteiligen.
Sie haben Anregungen oder Fragen?
Kontaktieren Sie uns gerne per E-Mail unter info@buergerliste-
k-s.de.
Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.buergerliste-k-s.de.
(I.Q.)

Gemeindeverwaltungsverband 
Kämpfelbachtal

                                   
Gemeindeverwaltungsverband Kämpfelbachtal 

Sitz: 75203 Königsbach­Stein (Enzkreis) 
 
Der  Gemeindeverwaltungsverband  Kämpfelbachtal,  bestehend  aus  den 
Gemeinden  Eisingen,  Kämpfelbach  und  Königsbach­Stein,  mit 
zusammen über 21.500 Einwohnern, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 
 

Mitarbeitende/n für die Buchhaltung (m/w/d) 
in Teilzeit (50%) 

 
Zu Ihren Aufgaben gehören sämtliche Kassentätigkeiten, z.B.: 
● Buchen der Kassenanweisungen 
● Erstellen der Tagesabschlüsse 
● Ausführen des Zahlungsverkehrs 
● Verwalten der SEPA­Lastschriftmandate 
● Mahnungs­, Beitreibungs­ und Vollstreckungswesen 
 

Sie überzeugen durch: 
● Fachkenntnisse im buchhalterischen Bereich 
● Eigeninitiative, Einsatz­ und Leistungsbereitschaft 
● selbständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise 
● hohe Belastbarkeit und Zuverlässigkeit, Lernbereitschaft 
 

Wir bieten Ihnen: 
● ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Teilzeit (50%) 
● einen großzügigen Gleitzeitrahmen und Halbjahres­Arbeitszeitkonto 
● eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
   in einem motivierten Team 
● eine fundierte und angemessene Einarbeitung 
● regelmäßige und qualifizierte Fort­ und Weiterbildungsmöglichkeiten 
● kostenlose Parkmöglichkeiten in der Nähe, Bushaltestelle eine Minute  
   Fußweg entfernt 
● ein hohes Maß an Selbständigkeit und Eigenverantwortung 
● gratis Wasser, Tee und Kaffee 
● das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem TVöD (Entgeltgruppe 6) 
   mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie  
   Weihnachtsgeld und LOB 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen. Bitte richten Sie diese bis 08.11.2024 an:  
 

Gemeindeverwaltungsverband Kämpfelbachtal 
Marktplatz 14, 75203 Königsbach­Stein 

oder per E­Mail an bewerbung@gvv­kaempfelbachtal.de 
 

Für Auskünfte stehen Ihnen Frau Saskia Rückriem, Tel.: 07232/3009­57, 
oder Herr Kevin Sulzer, Tel.: 07232/3009­58, zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.gvv­kaempfelbachtal.de 
 

 

Arbeitsgemeinschaft
Steiner Vereine

Einladung zur Vereinssitzung der Steiner Vereine

Am Freitag, 25.10.2024 um 19:30 Uhr im Clubhaus der TG Stein
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Termine 2025
3.  Dorffest 2025
4.  Verschiedenes
Eure Vereinsvertreter Stein

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Königsbach-Stein

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Heiko Genthner, 
Marktstraße 15, 75203 Königsbach-
Stein, oder sein/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Johannes-Schoch-Schule

Apfelsaft pressen Klasse 3a und 3b

Am Mittwoch, dem 02.10.2024, trafen wir uns zu unserer ersten 
Einheit des Streuobstwiesenprojekts mit Frau Kunzmann. Leider 
regnete es. So arbeiteten wir unter dem Dach vor unserem Pavil-
lon. Als wir in unser Klassenzimmer gingen, standen ganz viele 
Äpfel in Körben und in Eimern in unserem Vorraum. Herzlichen 
Dank an die Eltern für die Äpfel. Frau Kunzmann baute vier Sta-
tionen für uns auf. An der ersten Station wurden die Äpfel aufge-
sammelt und zur Waschstation getragen. Dort wurden die Äpfel 
gewaschen und dann weiter an den Schneidetisch gebracht. Die-
ser war in unserem Klassenzimmer. Hier schnitten wir die Äpfel 
klein und brachten sie in Eimern an die Häckselmaschine. Vier 
Kinder bestückten die Maschine: Apfelstücke hineinwerfen und 
Hebel drehen. So entstand die Maische. Nun baute Frau Kunz-
mann die Maschine um. Wir füllten Maische in die Form und leg-
ten Holzklötze darauf. Nun wurde noch die Presse angeschraubt 
und los ging es. Jeder durfte drehen. Sehr schnell konnten wir den 
Apfelsaft unten in die Kanne plätschern hören. So wird Apfelsaft 
hergestellt! Er schmeckte köstlich! Jeder von uns durfte in seiner 
Flasche eine Kostprobe mit nach Hause nehmen. Nach dem Pres-
sen waren zwei Körbe Äpfel übrig. Diese haben dann vier Kinder 
an die Klassen 1, 2 und 4 verteilt.
Nochmal ein herzliches Dankeschön an alle, die uns unterstützten.
Besonderer Dank geht an den Förderverein, der dieses Projekt fi-
nanziert.
Hanna R. Jana, Lina B. aus Klasse 3a und M. Schultz-Löffler

 
Äpfel schneiden Foto: MSS

 
Aus der Maische wird Apfelsaft Foto: MSS

Volkshochschule
Außenstelle Königsbach

Schirmherr: Bürgermeister Heiko Genthner
Örtliche Leitung: Monika Ruthardt
Telefon: 07232/49254
E-Mail: koenigsbach01@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten erhal-
ten Sie bei der örtlichen Leitung, die Sie auch anmelden kann 
bzw. Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder Telefon 
07231/3800-0.

Frühstück auf dem Bio-Bauernhof
ein Kurs zum Thema „Nachhaltigkeit“
Samstag, 12.10.2024, 09:30-ca. 11:45 Uhr
Biohofgut Spatzenhof, Neulinger Str. 15, Ölbronn
Gebühr 32,00 €; inkl. Frühstück sowie Information über das Bio-
Hofgut
Kursnummer 242-8509 K
Kurzfristige Anmeldungen noch möglich
Fitness: Bauch, Beine, Po
Tanja Entz
Beginn: Donnerstag, 10.10.2024
15 Termine, Do., 20:15-21:15 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, kleine Turn-
halle
Gebühr 87,00 €
Kursnummer 242-8529
Rückenfit – den Rücken neu entdecken
Robert Henninger
Beginn: Mittwoch, 16.10.2024
12 Termine, Mi., 20:00-21:00 Uhr
Bildungszentrum Königsbach, Steiner Straße 48, Gymnastikhalle, 
Umkleide 9 +10
Gebühr 76,00 € Kursnummer 242-8526
Völker und Kulturen des Nahen Ostens
Vortrag
Jeff Klotz
Freitag, 08.11.2024, 19:00-20:30 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 9,00 € (Abendkasse); wir freuen uns über Ihre Online- 
oder telefonische Anmeldung
Kursnummer 242-8503 e
Erfahren Sie bei diesem Vortrag Faszinierendes aus Archäologie 
und Geschichtsschreibung! Jeff Klotz wird Geschichten und ar-
chäologische Schichten einer Region besprechen, die für die 
Entwicklung vieler Kulturen und der monotheistischen Religio-
nen unermesslich einflussreich war. Wie sah der Nahe Osten zur 
Entstehungszeit der drei großen monotheistischen Weltreligionen 
aus und welche Völker waren hier zu Hause? In einem Ausblick 
spricht der Vortrag die ereignisreichen Folgejahrhunderte an und 
beschreibt die Entwicklung des Sehnsuchtsortes Jerusalem. Es ver-
spricht ein Abend zu werden, der ein Licht auf Leitmotive in der 
oft verwirrend vielfältigen, langen Geschichte der Region wirft.
Jeff Klotz ist preisgekrönter Gründer des Römermuseums Rem-
chingen, Verleger, Berater im Bereich Kultur als Direktor des 
Think Tanks EPHESOS und passionierter Kunstsammler. Er ist 
vielfältig sozial, kirchlich und gesellschaftlich engagiert.
In die Neue Welt – von Teneriffa in die Karibik
Bildervortrag
Sybille und Thomas Schröder
Freitag, 15.11.2024, 19:30 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 9,00 € (Abendkasse); wir freuen uns über Ihre Anmel-
dung
Kursnummer 242-8505 e
Auf ihrer letzten großen Reise waren die beiden Reiseradler aus 
Leidenschaft vom heimischen Strohgäu bis nach Teneriffa gera-
delt, ähnlich der einstigen Route der Zeppeline und Entdecker. 
Schon damals war klar: Die Reise muss weitergehen!
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Besteigen Sie mit den beiden auf den Spuren Alexander von Hum-
boldts den 3715 m hohen Vulkan Teide, gefolgt von einem kleinen 
Streifzug über die Kanarischen Inseln. Dann geht es weiter auf die 
Kapverden – per Flieger, Schiff, Auto und zu Fuß, denn dort kann 
man mit Fahrrädern nicht allzu viel anfangen. Mit interessanten 
Fakten und Anekdoten über die Entdecker Christoph Kolumbus, 
Amerigo Vespucci und Ferdinand Magellan geht es dann Richtung 
Südamerika und in die Karibik.
Exkursion ins DDR-Museum Pforzheim
Annica Nießner
Sonntag, 17.11.2024, 13:00-15:00 Uhr
Eine Anmeldung bis spätestens 08.11.2024 ist erforderlich
DDR-Museum Pforzheim, Hagenschießstr. 9, Eingangsbereich
Treffpunkt: Bahnhof Königsbach 11.50 Uhr. / DDR-Museum: 
12:45 Uhr
Gebühr 12,00 €
Kursnummer 242-8511 K
Kennen Sie bereits das DDR-Museum in Pforzheim? Als ein-
ziges Museum in den westlichen Bundesländern macht es die 
Geschichte der DDR-Diktatur auf der Grundlage einer umfang-
reichen Sammlung erfahrbar. Anhand der Auseinandersetzung 
mit der deutsch-deutschen Geschichte will es insbesondere das 
Bewusstsein für Demokratie und Menschenrechte stärken. Denn 
Demokratie ist nicht selbstverständlich, sondern ein dauerhaft 
zu schützendes und fortlaufend weiterzuentwickelndes Gut. Die 
Ausstellung lädt ein zum aktiven Diskurs über vergangene und 
aktuelle Herausforderungen.
Im Anschluss an die 90-minütige Führung besteht die Möglich-
keit zur Diskussion.
Blick hinter die Kulissen des Rex-Filmpalasts mit Besuch 
des Films „One Love (Bob Marley)“
Michael Geiger
Sonntag, 24.11.2024, 13:00-17:00 Uhr
Anmeldeschluss: Fr., 08.11.2024
Rex-Filmpalast, Bahnhofstr. 30, Foyer
Gebühr 43,00 €; inkl. Führung, Eintrittskarte Film, Snacks und 
Cocktail
Kursnummer 242-8512 K
Blicken Sie hinter die Kulissen des Rex-Filmpalasts, der vor mehr 
als 70 Jahren eröffnet wurde und erleben Sie bei einer Führung, 
wie sich die Technik, aber auch die Vorlieben des Publikums so-
wie die Ausstattung der Kinosäle verändert haben. Vor Beginn des 
Films erhalten Sie noch leckere Snacks sowie einen Cocktail oder 
ein alkoholfreies Getränk.
Anschließend sehen wir den Film „One Love“. Wir haben für Sie 
die wunderschöne Cinelounge reserviert (eingeschränktes Karten-
kontingent). Wir bitten um frühzeitige Anmeldung.
Weinabend Bordeaux
Uwe Schuhmacher
Beginn: Samstag, 23.11.2024, 18:30-22:45 Uhr
Ankerstr. 34, Königsbach
Gebühr 98,00 €; inkl. Bordeauxweine, Wasser sowie Mehrgang-
Menü
Kursnummer 242-8533 K
Besonderen Weinen aus dem Bordeaux wird hier der Garaus ge-
macht. Genießen Sie an diesem Abend ausgewählte Weine aus 
dem Bordeaux, begleitet von französischer bzw. bretonischer Kü-
che. Uwe Schuhmacher, der ehemalige Chef des Markgröninger 
Bistros „Wein, Wind, Meer“ lässt Sie erstklassige Tropfen verkos-
ten, informiert über die Weingüter und verwöhnt Sie mit ausge-
fallenen Spezialitäten.
Wine & Dine mit Dominik Trick
Dominik Trick, Sommelier
Freitag, 22.11.2024, 19:00-22:30 Uhr
Europäischer Hof Königsbach, Steiner Str. 100
Gebühr 132,00 €; inkl. 4-Gänge-Menü, Wein, stilles Tafelwasser
Kursnummer 242-8535 K
Fahrsicherheits-Training
für Jungfahrer*innen unter 26 Jahren
Stefan Laudien
Samstag, 23.11.2024, 13:15-18:00 Uhr

Anmeldeschluss: Do., 31.10.2024
Deutsche Verkehrswacht Vaihingen, Enz, Walter-de-Pay-Straße 4
Gebühr 30,00 €; nur für Jungfahrer*innen aus dem Enzkreis und 
Pforzheim, ansonsten 80,00 €
Kursnummer 242-8542 K
Stefan Laudien – mehrfach ausgezeichneter Profifahrer – gibt 
euch Tipps, wie ihr im Straßenverkehr mit schwierigen Situati-
onen besser klarkommt. Zunächst erfahrt ihr einige theoretische 
Details, um Abläufe in der Praxis zu verstehen. Der Übungsplatz 
bietet ausreichend Gelegenheit, sich mit der Bewältigung von 
Notsituationen durch „Er-Fahren“ intensiver zu beschäftigen. Da-
bei werdet ihr Situationen wie das Bremsen auf glatter und grif-
figer Fahrbahn, das Ausweichen vor einem Hindernis sowie die 
Stabilisierung des Fahrzeugs, wenn es doch einmal zum Schleu-
dern kommt, trainieren. Wir empfehlen nach bestandener Führer-
scheinprüfung eine Fahrpraxis von mindestens einem halben Jahr. 
Es können jedoch auch Jungfahrer unter 18 Jahren teilnehmen, 
die noch von einem angehörigen Erwachsenen begleitet werden 
müssen. Jeder Teilnehmer sollte zum Kurs ein Auto zur Verfügung 
haben. In der Kursgebühr ist für das Fahrzeug auf dem Trainings-
platz der Verkehrswacht Vaihingen/Enz eine Vollkaskoversiche-
rung mit 153,00 Euro Selbstbeteiligung enthalten.
Die ermäßigte Gebühr von 30,00 Euro gilt nur für Jungfahrer aus 
dem Enzkreis sowie Pforzheim und wird gesponsert. Die Gebühr 
für Teilnehmer, die nicht aus dem Enzkreis oder Pforzheim kom-
men bzw. älter sind, beträgt 80,00 Euro.
Bitte mitbringen: Ihren Personalausweis und Führerschein zum 
Fahrsicherheits-Training.

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Konzerte und Veranstaltungen im Oktober an der 
Musik- und Kunstschule Westl. Enzkreis e.V.

Mittwoch, 16.10.24, 19.00 Uhr Vorspiel der Gesangsklasse Ju-
dith Ritter, Alte Kirche in Wilferdingen
Freitag, 25.10.24, 15.00 Uhr, lass uns den schönsten Hallo-
ween Kürbis kreieren, mit Sandra Carvajal; Künstlerin, Altes 
Rathaus Wilferdingen, Gebühr 
15 Euro
Dienstag, 29.10.24, 10.00 Uhr 
(ganztägig) Mein Didgeridoo 
-selbst bauen, spielen, bemalen, 
mit Werner Umlauf, Altes Rat-
haus Wilferdingen, Gebühr 35 
Euro zzgl. Materialgebühr
Der Erwachsenenkunstkurs 
stellt sein aktuelles Thema – Per-
sonen in Bewegung – vor.
Auch das Zeichnen kommt im 
Kunstkurs für Erwachsene nicht 
zu kurz. Schwungvoll, mit krei-
senden Bewegungen erspürten 
wir die menschliche Figur.
Freie Unterrichtsplätze:
Klavier, donnerstags 17.30 Uhr bei Frau Hong, Kulturhalle Wil-
ferdingen
Cello, dienstags nach Vereinba-
rung bei Herrn Burk, Kulturhalle 
Wilferdingen
Songwriting Workshop ab 
16.01.25, 4 Termine bei Herrn 
Elsässer, Dozent an der Popaka-
demie und neue Lehrkraft an 
der MSWE in Pfinztal-Söllingen, 
E-Gitarrenunterricht für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

 
Kunstkurs Zeichnen 
 Foto: MSWE

 
Urban Elsässer - Songwriting 
und E-Gitarre Foto: MSWE
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Info und Anmeldung:
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel.: 07232-71088, info@mswe.de; www.mswe.de. Öffnungszei-
ten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 
Uhr

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Verschiedene Mitteilungen  
vom Landratsamt

Am Samstag, 19. Oktober: Landwirtschaft  
hautnah erleben – Bauernhof Aichele öffnet  
Pforten für junge Familien

Wie lebt die Gans im Maisfeld? So lautet das Motto einer Entde-
ckertour auf dem Bauernhof Aichele in Mühlacker-Lomersheim 
(Tiefer Weg 4) am Samstag, 19. Oktober, von 14 bis 16 Uhr. Fa-
milien mit Kindern ab 3 Jahren können sich an diesem Tag auf 
die Suche nach der Gans im Maisfeld machen. Wieso aber lebt 
die Gans überhaupt im Maisfeld? Wie hält man Gänse? Wie heißt 
die männliche Gans? Auf solche und viele weitere neugierige Fra-
gen freuen sich die Gastgeber Thomas und Sina Aichele bei dem 
Rundgang mit Hofrundfahrt, der in Zusammenarbeit mit dem 
„Forum Ernährung und Hauswirtschaft“ beim Landwirtschaft-
samt Enzkreis angeboten wird. Der Betrieb Aichele hat neben Ge-
flügel, Ackerbau und Beerenobst auch einen Hofladen zu bieten.
Interessierte können sich bis zum 16. Oktober auf der Homepage 
des Enzkreises unter www.enzkreis.de/landwirtschaftsamt oder 
per E-Mail an Forum.Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.de 
anmelden. Pro Familie kostet die Teilnahme 15 Euro. Bei Fragen 
steht Mira Neuss vom Landwirtschaftsamt unter Telefon 07231 
308-1853 gerne zur Verfügung. (enz)

Demnächst bei jedem Haushalt im Briefkasten: 
Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz“ wird 
verteilt

Ab dem 9. Oktober erhalten 
alle Haushalte im Enzkreis die 
neue Ausgabe der Zeitung „Ab-
fallwirtschaft und Klimaschutz 
im Enzkreis“. Wieder mit da-
bei ist die „Junge Seite“ mit 
einem Preisrätsel für Kinder 
und Jugendliche. „Die richtige 
Mülltrennung ist ein einfacher 
Schritt, mit dem alle Menschen 
im Enzkreis im Alltag zu Res-
sourcen- und Umweltschutz 
beitragen können – auch die 
Kleinsten“, meint Abfallberate-
rin Christina Schmitt.
Als Unterstützung gibt es eine 
Übersicht über die richtige 
Bereitstellung und Befüllung 
der Mülltonnen. Fakten und 
Rückgabeinformationen zu 
Müll, der gar nicht über die be-
reitgestellten Tonnen entsorgt 
wird: finden sich im Innenteil 
der Zeitung: Elektroschrott, 
Speisefett und Schadstoffe. Weitere abfallwirtschaftliche Themen 
sind das 30-jährige Jubiläum des Umweltpuppentheaters und die 
neue Unterrichtseinheit für Grundschulklassen zum Kreislauf des 
Bioabfalls.
Im Klima-Teil der Zeitung wird über die Woche der Wärmepumpe 
berichtet, die vom 4. bis 10. November stattfinden wird. Im Rah-
men der Aktionswoche werden viele Fachvorträge und Infoveran-
staltungen für interessierte Bürgerinnen und Bürger angeboten. 

 
In den nächsten Tagen erhalten 
alle Haushalte im Enzkreis die 
neue Ausgabe der Zeitung „Ab-
fallwirtschaft und Klimaschutz 
im Enzkreis“. Foto: Enzkreis; 
 Fotograf: Dr. D. Eickhoff

Auch über die im Juli 2024 von der Stabsstelle Klimaschutz und 
Kreisentwicklung erstmalig organisierte KlimakonferEnz wird be-
richtet.
Weitere Auskünfte zu diesen und anderen Themen gibt es bei der 
Abfall- und Klimaschutzberatung unter Telefon 07231 354838 
oder im Internet unter www.entsorgung-regional.de. (enz)

„Wir schneiden nicht einfach drauflos“: Straßen-
meisterei startet Pflegemaßnahmen an Bäumen 
und Sträuchern

Immer wieder fragen Bürge-
rinnen und Bürger: „Muss 
das wirklich sein?“, wenn die 
Mitarbeiter der gemeindlichen 
Bauhöfe und der Straßenmeis-
terei des Enzkreises entlang 
von Straßen die Sträucher, 
Hecken und Bäume zurück-
schneiden. „Was auf den ersten 
Blick zu radikal wirken mag, ist 
bei genauerer Betrachtung eine 
erforderliche Unterhaltungs- 
oder Pflegemaßnahme“, erläu-
tert dagegen Tobias Gerweck 
von der Straßenmeisterei.
„Bevor wir loslegen, schauen 
wir, ob, wann und in welchem 
Umfang eine Maßnahme verhältnismäßig und erforderlich ist“, 
sagt Gerweck. Dabei würde in jedem Einzelfall die Verkehrs- und 
Arbeitssicherheit gegen Umwelt- und Naturschutz abgewogen. 
Auch Lärm- und Sichtschutz würden berücksichtigt. „Wir schnei-
den nicht einfach munter drauflos; im Gegenteil: Wir schneiden 
aus gutem Grund und sehr gezielt“, fasst Gerweck zusammen. Er 
und die bei der Straßenmeisterei beschäftigten Straßenwärter sind 
für die Pflege von Bäumen und Büschen an den 525 Streckenkilo-
metern von Kreis- und Landesstraßen verantwortlich.
Bei dem, was entlang dieser Straßen wächst, wird unterschieden 
zwischen Intensiv- und Extensivbereich. „Das ist ausschlaggebend 
für die Frage, wie oft wir dort Pflegemaßnahmen durchführen“, so 
der Fachmann. Zum Intensivbereich gehören Flächen, deren Be-
wuchs aus Gründen der Verkehrssicherheit und des Wasserabflus-
ses überwiegend niedrig und dicht zu halten sind, beispielsweise 
Bankette, Gräben, Mittelstreifen oder Rastplätze. Die Pflege im 
Extensivbereich, zum Beispiel an Böschungen, folgt laut Gerweck 
standardisierten Plänen, mit denen die Einhaltung ökologischer 
Mindeststandards ebenso wie die Verkehrssicherheit gewährleis-
tet werden soll. Hier werden beispielsweise straßennahe Bäume 
auf ihre Standsicherheit überprüft oder Sichtfelder freigehalten.
Bei etwa fünf Prozent der zu pflegenden Flächen handelt es sich 
um sogenannte Auswahlflächen: Bei ihnen steht der ökologische 
Wert, etwa als Rückzugs- und Lebensraum für Pflanzen und Tie-
re oder als Baustein der Biotopverbundkonzepte im Vordergrund. 
Für diese Flächen werden mithilfe von Fachleuten aus dem Natur-
schutz individuelle Pflegekonzepte entwickelt.
„Planbare größere Maßnahmen wie Baumfällungen oder Hecken-
schnitte sind grundsätzlich nur in der vegetationsarmen Zeit vom 1. 
Oktober bis zum 1. März erlaubt“, betont Tobias Gerweck. Im Som-
mer dürften nur Maßnahmen zur Kronenpflege oder Pflegeschnitte 
zum Erhalt von alten Obstbäumen durchgeführt werden. „Ab Ende 
Februar werden wir also wieder seltener beim Baum- oder Strauch-
schnitt an den Straßenrändern zu sehen sein. Dafür widmen wir 
uns dann verstärkt unseren anderen Aufgaben wie der Beseitigung 
von Straßen- und Unfallschäden oder der Reinigung von Leitpfos-
ten, Verkehrszeichen und Entwässerungsanlagen.“ (enz)

Am Donnerstag, 17. Oktober: „Einfach nur  
singen“ im consilio in Mühlacker

Am Donnerstag, 17. Oktober, findet der nächste Singnachmittag 
im consilio in Mühlacker statt. Von 14:30 bis 16:00 Uhr sind in 
der Bahnhofstraße 86 alle willkommen, die Freude am Singen 

 
Sie schneiden nicht einfach 
munter drauflos, sondern aus 
gutem Grund und sehr gezielt: 
Die Mitarbeiter der Straßen-
meisterei, die für die Pflege des 
Grüns an den Kreis- und Lan-
desstraßen verantwortlich sind.
 Foto: Enzkreis;  
 Fotograf: Heinrich Elwert
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von bekannten Volksliedern haben. Notenkenntnisse oder eine 
Profi-Stimme braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen 
sind kein Hinderungsgrund.

„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an de-
menzzentrum@enzkreis.de. (enz)

Am Dienstag, 22. Oktober, im Reuchlinhaus in 
Pforzheim: Impulsabend über die Herausforde-
rungen von Erziehenden im Beruf

Einen Impulsabend über die Herausforderungen von Erziehenden 
im Beruf veranstaltet der Arbeitskreis Frau und Beruf am Diens-
tag, 22. Oktober, ab 17:30 Uhr im Reuchlinhaus, Jahrstraße 42, 
in Pforzheim.

Unter der Überschrift „Ohne Eltern geht es nicht: Das wertvolle 
Potenzial der erziehenden Fachkräfte“ startet das Programm um 
18 Uhr mit einer szenischen Heranführung an das Thema durch 
Vivien Andrée und Jörg Bruckschen. Danach beleuchtet Jacque-
line Fuhrmann von pro familia Freiburg in einem Impulsvortrag 
den Arbeitsalltag von Erziehenden zwischen Diskriminierung und 
Unterstützung. Was zu einem diskriminierungsfreien Arbeitsum-
feld gehört, diskutiert die Referentin bei der anschließenden Podi-
umsdiskussion mit MdB Stephanie Aeffner von den Grünen, Ka-
tharina Meyer vom Arbeitskreis Frau und Beruf und Emre Nazli, 
Geschäftsführer des Helios Klinikums Pforzheim. Den Austausch 
der Teilnehmenden beim abschließenden Get-together moderiert 
Stefanie Wally.

Dem Arbeitskreis Frau und Beruf gehören neben dem Land-
ratsamt Enzkreis und der Stadt Pforzheim auch die Agentur für 
Arbeit, BBQ Bildung und Berufliche Qalifizierung gGmbH, die 
Handwerkskammer Karlsruhe, der Internationale Bund Baden, 
die Industrie- und Handelskammer Nordschwarzwald, die beiden 
Jobcenter von Pforzheim und dem Enzkreis, die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Nordschwarzwald, Q-PrintsService gGmbH und 
die Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald GmbH an. Unterstüt-
zung kommt zudem von den Sponsoren Transformationsnetz-
werk Nordschwarzwald, Netzwerk Fortbildung und dem Netz-
werk wirksamer Hilfen für Alleinerziehende Pforzheim NewAP.

Die Veranstaltung, bei der eine Betreuung von Kindern ab fünf 
Jahren angeboten wird, ist kostenlos. Eine Anmeldung ist online 
unter https://eveeno.com/elternschaft noch bis zum 15. Okto-
ber möglich. Bei Fragen steht die Gleichstellungsbeauftragte des 
Enzkreises, Kinga Golomb, per E-Mail an Gleichstellungsbeauf-
tragte@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-9595 gerne 
zur Verfügung. (enz)

Am 12. Oktober: Streuobstmarkt in Birkenfeld

Am Samstag 12. Oktober 
findet der traditionelle Streu-
obstmarkt in Birkenfeld im 
Rahmen des Mostfestes der 
Birkenfelder Narrenzunft statt. 
Im Schulhof der Ludwig-Uh-
land-Schule, Kirchgartenstraße 
20, können sich die Besuche-
rinnen und Besucher von 12 
bis 16 Uhr mit leckeren Pro-
dukten der Streuobstwiesen 
versorgen. Obstwiesenbesitzer 
aus dem Enzkreis bieten viele 
alte Apfelsorten wie Goldparmäne und Gewürzluiken an, die auch 
für Menschen mit Apfelallergie meist gut verträglich sind. Auch 
andere Früchte wie Birnen, Quitten und Walnüsse sowie verarbei-
tete Produkte, zum Beispiel Säfte, Brände und Fruchtaufstriche, 
sind im Angebot. Der Markt wird durch eine große Obstsortenaus-
stellung ergänzt und natürlich besteht die Möglichkeit, sich von 
der Narrenzunft bewirten zu lassen.(enz)

 
Viele alte Apfelsorten sind für 
Apfelallergiker gut verträglich. 
Sie sind jedoch nur auf regiona-
len Streuobstmärkten erhältlich.

 
 Bilder: Enzkreis; Fotograf: Bernhard Reisch

Online-Vortrag für Eltern am Donnerstag,  
24. Oktober: „BeKi – Bewusste Kinderernährung“ – 
Essen und Trinken im ersten Lebensjahr

„Von der Milch zum Brei – Essen und Trinken im ersten Lebens-
jahr“ – Zu diesem Thema lädt das „Forum Ernährung und Haus-
wirtschaft“ beim Landwirtschaftsamt des Enzkreises im Rahmen 
der Landesinitiative „BeKi – Bewusste Kinderernährung“ am Don-
nerstag, 24. Oktober, von 10 bis 11:30 Uhr, zu einem kostenlosen 
Online-Vortrag ein. BeKi-Referentin Benita Schleip erklärt, was im 
ersten Lebensjahr eines Babys wichtig ist, wie die Einführung der 
Beikost gelingen kann, wie sich Breimahlzeiten abwechslungs-
reich zubereiten lassen und welchen Vitamingehalt sie haben. 
Der Vortrag ist kostenfrei. Wer teilnehmen möchte, sollte sich bis 
zum 22. Oktober über folgenden Link https://www.enzkreis.de/
Landwirtschaftsamt/ unter dem Aufklapper „Veranstaltungen“ 
anmelden. Vor der Veranstaltung wird dann ein Einwahllink zu-
geschickt. Bei Fragen steht die BeKi-Koordination am Landwirt-
schaftsamt per E-Mail an forum.ernaehrung.hauswirtschaft@enz-
kreis gerne zur Verfügung. (enz)

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

Das Landwirtschaftsamt informiert:

Anmeldung bis 22. Oktober: „Ich wollt, ich wär ein Huhn“ – 
Landwirtschaftsamt bietet zwei Seminare für Hühnerhalter – Pro-
fis und Amateure als Zielgruppe
Zwei Seminare für Hühnerhalter bietet das Landwirtschaftsamt 
im November. Referent ist an beiden Tagen Axel Hilckmann, 
Fachberater der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen.
Der Experte vermittelt am Dienstag, 5. November, von 14 bis 17 
Uhr grundlegendes Wissen über die Legehennen-Haltung spezi-
ell für Hobby-Tierhalter und Tierhalterinnen. Dabei geht es unter 
anderem um arteigene Verhaltensweisen und den Stallbau, um 
Fütterung und Krankheiten sowie um die Vermarktung von Eiern 
und die Schlachtung der Hennen. 
An professionelle Geflügelhalter mit Erfahrung und an Interessier-
te, die in diesen Betriebszweig einsteigen möchten, richtet sich 
eine ganztägige Veranstaltung am Mittwoch, 6. November, von 
10-18 Uhr. Hier geht es unter anderem um die Einstallung der 
Hennen, die Verlängerung der Legeperiode, die Gesundheit der 
Tiere und die Vermarktung der Eier. Außerdem gibt es Tipps zu 
Stallbau und Stalleinrichtung.
Beide Seminare finden im Landwirtschaftsamt in der Stuttgar-
ter Straße 23 in Pforzheim statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
55 Euro für die Halbtags- und 100 Euro für die Ganztagsveran-
staltung. Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt; eine Online-
Anmeldung ist bis zum 22. Oktober möglich auf www.enzkreis.
de/Landwirtschaftsamt in der Rubrik Veranstaltungen. Weitere 
Informationen gibt es unter Tel. 07231 308-1800. (enz)
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Polizeipräsidium Pforzheim informiert:

Eine Stunde für mehr Sicherheit – Angebot zur persönli-
chen Beratung
Den am 27. Oktober 2024 stattfindenden Tag des Einbruchschut-
zes möchten wir nutzen, um Sie für das Thema Einbruchschutz 
zu sensibilisieren!

Einbruch in Haus und Seele – schützen Sie sich jetzt!
Ein Wohnungseinbruch ist sowohl ein schockierendes Erlebnis als 
auch ein nachhaltig wirkender Eingriff in die bis dahin geschützte 
Privatsphäre. 
Eine solche Straftat hinterlässt nicht nur bei den Betroffenen 
selbst Spuren, sondern kann das Sicherheitsgefühl eines ganzen 
Wohngebietes beeinträchtigen. 
Dieser Problematik ist sich die Polizei bewusst, weshalb die Be-
kämpfung des Wohnungseinbruchs einen Schwerpunkt der tägli-
chen Arbeit darstellt.
Studien haben gezeigt, dass effektive Sicherungstechnik ein Ein-
dringen in die Wohnung erheblich erschwert und dadurch dem 
Einbruch vorbeugen kann.
Das häufige Argument, „Einbruchschutz ist nicht bezahlbar“ und 
„wer reinkommen will, kommt rein“, trifft nicht zu.
Insbesondere in der dunklen Jahreszeit ist das Risiko eines Woh-
nungseinbruchs besonders hoch. Täter nutzen den Schutz der 
Dunkelheit, um ungestört ins Innere Ihres Hauses bzw. Ihrer 
Wohnung zu gelangen.
Nutzen Sie die Ihnen durch die Zeitumstellung geschenkte Stun-
de, um sich im persönlichen Gespräch umfassend und produkt-
neutral über Einbruchschutz informieren zu lassen. 
Gerne können Sie mit unseren speziell geschulten Kollegen ei-
nen Termin, entweder bei Ihnen zu Hause oder in einer unserer 
beiden Beratungsstellen in Pforzheim oder Freudenstadt, verein-
baren. 
Polizeipräsidium Pforzheim
Referat Prävention
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle
Bahnhofstraße 13 in 75172 Pforzheim
07231/186-1201
pforzheim.pp.praevention@polizei.bwl.de
Weitere Informationen zum Einbruchschutz finden Sie unter htt-
ps://www.k-einbruch.de/initiative/.

Wechsel an der Spitze Neue Vorsitzende von  
Vorstand und Vertreterversammlung
Der Vorsitz in den Selbstverwaltungsorganen der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) wechselt jährlich 
am 1. Oktober zwischen der Gruppe der Versicherten- und der 
Gruppe der Arbeitgebervertreterinnen und -vertreter. 
Den Vorstandsvorsitz übernimmt zum 1. Oktober Kai Burmeister. 
Der gebürtige Norddeutsche vertritt bei der DRV BW die Interes-
sen der Versicherten. 
„Eine starke gesetzliche Rentenversicherung braucht eine selbst-
bewusste Selbstverwaltung. Ich freue mich darauf, den Vorstand 
in den nächsten zwölf Monaten zu führen. Unser regionaler Fokus 
richtet sich auch darauf, noch mehr Beschäftigte für Präventions- 
und Rehabilitationsmaßnahmen zu gewinnen. Denn die guten An-
gebote der DRV Baden-Württemberg bieten ortsnah alles, was es 
braucht, damit Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer möglichst 
lange am Erwerbsleben teilnehmen können“, sagt Burmeister. 
Mit Blick nach Berlin mahnt Burmeister, dass eine starke gesetz-
liche Rentenversicherung nicht durch bundespolitische Entschei-
dungen geschwächt werden dürfe, indem man sich immer öfter 
an deren Finanzmittel bediene und große Beträge in versiche-
rungsfremde Leistungen abfließen lässt. 
Hauptberuflich ist Kai Burmeister Vorsitzender des Deutschen 
Gewerkschaftsbundes Baden-Württemberg. Als Vertreter der Ver-

sicherten löst er turnusmäßig die Vertreterin der Arbeitgeberseite 
Karoline Bauer ab, die damit in die Position der Stellvertreterin 
wechselt. 
Wechsel an der Spitze der Vertreterversammlung 
Auch in der Vertreterversammlung der DRV BW wechselt der Vor-
sitz: Hier steht ab Oktober Hans-Michael Diwisch an der Spitze. 
Der langjährige Personalleiter eines internationalen mittelständi-
schen Unternehmens der Kfz-Zulieferindustrie vertritt die Arbeit-
geberseite und übernimmt den Vorsitz von Uwe Hildebrandt, der 
ebenfalls auf die Position des Stellvertreters wechselt. 
 „Die Übernahme gesellschaftlicher Verantwortung ist mir sehr 
wichtig. Mit Blick auf die Demographie in der Gesellschaft 
braucht die Wirtschaft im Land starke Partner. Der Schlüssel liegt 
neben der internationalen Fachkräftesuche durch THE LÄND in 
Baden-Württemberg vor allem darin, die Menschen möglichst lan-
ge gesund im Unternehmen zu halten“, sagt Diwisch. 
Auch Diwisch mahnt, dass die gesamtstaatliche Verantwortung 
der gesetzlichen Rentenversicherung Grenzen habe. Die Renten-
versicherung erbringe inzwischen zu hohe Leistungen, denen kei-
ne vorherige Beitragszahlung zugrunde liegt. 
Anmerkung 
Das Prinzip der Selbstverwaltung 
Die DRV BW ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts, die nach 
dem Prinzip der Selbstverwaltung arbeitet. Versicherte, Rentner 
und Arbeitgeber haben über ihre gewählten Repräsentanten in der 
Vertreterversammlung und im Vorstand ein maßgebliches Mitspra-
cherecht und gestalten die Arbeit des Rentenversicherungsträgers 
gemeinsam. Sie entscheiden mit, wofür Sozialversicherungsbeiträ-
ge verwendet werden. Sie treffen grundlegende Entscheidungen 
in den Bereichen Rehabilitation, Finanzen, Organisation, Personal 
und Bau. Der Vorstand der DRV BW besteht aus je acht Versi-
cherten- und Arbeitgebervertreterinnen und -vertretern. Er ent-
scheidet unter anderem über Personal- und Vermögensangelegen-
heiten, kostenintensive Baumaßnahmen und Investitionen sowie 
über Grundsätze der medizinischen und beruflichen Rehabilitati-
on. Der Vertreterversammlung gehören als oberstes Selbstverwal-
tungsorgan je 15 Vertreterinnen und Vertreter der Versicherten 
und der Arbeitgeber an. Sie beschließt unter anderem die Satzung, 
wählt die Mitglieder des Vorstands, verabschiedet den Haushalts-
plan, nimmt die Jahresrechnung ab und wählt auf Vorschlag des 
Vorstands die Mitglieder der Geschäftsführung.   

keep Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim

Bundesweite Veranstaltungsreihe zu  
Wärmepumpen im November

Die bundesweite „Woche der Wärmepumpe“ geht  
an den Start – und wir sind mit dabei!
Vom 4. bis 10. November finden in über 75 Landkreisen Vor-Ort- 
und Online-Events rund um das Thema Wärmepumpe statt. Es 
geht unter anderem um den Einbau von Wärmepumpen, Förder-
möglichkeiten und Beratungsangebote. Besucherinnen und Be-
sucher können sich durch Vorträge, eine interaktive Ausstellung 
und den Austausch mit Fachleuten und anderen Teilnehmenden 
informieren. Jetzt Veranstaltungen und Angebote in Ihrer Nähe 
finden: www.wochederwaermepumpe.de
Die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep 
gGmbH organisiert für unsere Region Veranstaltungen am 08. 
und 09. November in den Räumlichkeiten des Energieberatungs-
zentrums EBZ der Stadtwerke Pforzheim, am Mühlkanal 16, 
75179 Pforzheim.
• Dienstag, 05.11.2024 | 18:00 Uhr, Online: Wegweiser 

Wärmepumpe: Wie komme ich zur Wärmepumpe in mei-
nem Haus? Der Energiesparkommissar klärt auf. Der Link 
zur Einwahl wird unter: https://www.zukunftaltbau.de/
fachleute/veranstaltungen/veranstaltungen/energiespar-
kommissar veröffentlicht.
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• Freitag, 08.11.2024 | 09:00 Uhr: Fachveranstaltung für 
Kommunen

• Samstag, 09.11.2024 | 09:30 Uhr: Netzwerkveranstal-
tung für das Handwerk, Energieexperten, Architekten

• Samstag, 09.11.2024 | ab 09:30 Uhr: Wärmepumpen-
Infotag Enzkreis mit Energieberatung sowie ab 14:30 Uhr 
Fachvorträge für Bürgerinnen und Bürger

Alle aktuellen Informationen für die Region werden in Kürze auch 
auf der Seite der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforz-
heim keep gGmbH www.keep-energieagentur.de zu finden sein. 
Alle Zielgruppen können sich umfassend über Wärmepumpen 
als eine klimafreundliche Heizungsart informieren. Es sind auch 
Energie-Effizienz-Expertinnen und -experten vor Ort, die Aus-
kunft rund um die energetische Sanierung von Gebäuden geben 
können.
Bereits im Oktober gibt es drei Online-Veranstaltungen der dena:
• Montag, 07.10.2024 | 17:00 - 18:30 Uhr
Wärmepumpen-Infoabend - Fokus: Ein- und Zweifamilien-
häuser
Zielgruppe: Bürgerinnen und Bürger
Weitere Informationen und den Anmeldelink finden Sie hier: 
https://www.wochederwaermepumpe.de/waermepumpen-info-
abend-fokus-ein-und-zweifamilienhaeuser/.
• Montag, 14.10.2024 | 17:00 - 18:30 Uhr 

Wärmepumpen-Infoabend – Fokus: Mehrfamilienhäuser 
Zielgruppe: Fachkräfte und Berufseinsteigerin-
nen und -einsteiger aus den Bereichen Ener-
gieberatung, Handwerk und Kommunen 
Weitere Informationen und den Anmeldelink finden Sie hier: 
https://www.wochederwaermepumpe.de/waermepumpen-
infoabend-fokus-mehrfamilienhaeuser/

• Montag, 21.10.2024 | 17:00 - 18:30 Uhr 
Wärmepumpen-Infoabend – Fokus: Reihenhäuser 
Zielgruppe: Bürgerinnen und Bürger 
Weitere Informationen und den Anmeldelink finden Sie hier: 
https://www.wochederwaermepumpe.de/waermepumpen-
infoabend-fokus-reihenhaeuser/

Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmende!

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340 oder Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Diakonin: Stephanie Mezei, stephanie.mezei@kbz.ekiba.de
Die Vakanzvertretung hat Pfarrer Julian Albrecht aus Mühlhausen.
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX
Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 16:00 - 18:00 Uhr
Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat
Prädikant Thomas Brommer aus Ispringen, Tel.: 07231-104870, 
Mobil: 0174 2451674 oder E-Mail: thomas-brommer@hotmail.de
Sie können die Kontaktdaten auf dem Anrufbeantworter abhören 
(07232-2340) bzw. auf unserer Homepage nachlesen.

Donnerstag, 10.10.2024
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Sonntag, 13.10.2024, 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr CVJM-Gottesdienst in der Kirche in Königsbach mit 
Diakonin Stephanie Mezei.
Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchkaffee.
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus.

Dienstag, 15.10.2024
09:00 Uhr Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 16.10.2024
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.
18:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.

Donnerstag, 17.10.2024
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Samstag, 19.10.2024
08:45 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus mit Referentin Ni-
cola Vollkommer mit dem Thema „Aus Bruchlandungen Sprung-
bretter machen“.
Kostenbeitrag 11 Euro. Anmeldung bis 12.10.2024 bei Annette 
Mall, Tel. 07232 5207 oder E-Mail: annette.mall@onlinehome.de
Wir bitten die Parkmöglichkeiten im Dorfbereich zu nutzen und 
die Parkplätze beim Gemeindehaus freizuhalten.

Sonntag, 20.10.2024, 21. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus „Neues Leben Ghana“ 
mit anschließendem Missionsessen.

Montag, 21.10.2024
16:30 Uhr-18:00 Uhr Probe für das Krippenspiel (zugeteilte Sze-
nen) im Gemeindehaus.

Mittwoch, 23.10.2024
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.
18:30 Uhr Mihasi-Gebet entfällt.
19:30 Uhr Konzert im Gemeindehaus mit der internationalen 
Musikgruppe One Lev aus Galiläa in Israel. Veranstalter ist der 
Aki Arbeitskreis Israel.

Gebetsabend für Königsbach, 25.10.2024
Gemeinsam – Miteinander – Füreinander – Für Königsbach
Wie beim letzten gemeinsamen Gebetsabend wollen wir am Frei-
tag, den 25.10.2024 wieder miteinander für Königsbach beten. 
Eingeladen sind alle Christen, die die Einheit der Christen und 
unser Dorf auf dem Herzen haben. Aus diesem Grund gilt: Jeder, 
der mitbeten möchte (ob laut oder in der Stille), ist herzlich will-
kommen. Wir treffen uns im evangelischen Gemeindehaus in Kö-
nigsbach. Wir beginnen um 19.30 Uhr und enden ca. um 21:00 
Uhr. Wir freuen uns auf ein gesegnetes Miteinander.

Bibel und Kaffee, 27.10.2024
Die AB-Gemeinschaft Königsbach lädt die ganze Gemeinde und 
alle Interessierten zu „Bibel und Kaffee“ ein. Die Veranstaltung 
findet am Sonntag, den 27.10.2024 um 14:30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Königsbach statt. Die Predigt wird uns der Hausva-
ter des Bibelheims Bethanien in Langensteinbach, Dietmar Kam-
lah, halten.
Herzlich eingeladen sind auch Familien mit Kindern, denn paral-
lel zur Predigt wird Kinderbetreuung angeboten. Im Anschluss an 
die Predigt findet ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen statt, zu dem wir Sie herzlich einladen.
Wir freuen uns auf Sie.

Zwei Wochen voller Begegnung – Eine Rückschau
Vom 15.9. bis 22.9. zog der CVJM als WG in das leerstehende 
Pfarrhaus ein. Matratzen, Isomatten und Schlafsäcke, so wie 
Tische, Stühle und Sofas wurden herbeigebracht, um eine ge-
mütliche Atmosphäre zu gestalten. Viele Jugendliche und junge 
Erwachsene lebten dort für mehrere Tage als WG zusammen. 
Besuch war täglich willkommen. Man teilte den Alltag: gemein-
sames Kochen und Essen, Aufräumen, Arbeiten, Lernen … Es 
gab gemeinsame Abende mit Impulsen, Lobpreis, Spiel und Spaß.
Das Team des CVJMs hat eine tolle Arbeit geleistet und hat vor 
allem auch den neuen Konfirmandenjahrgang mit ins Boot geholt, 
um Gemeinschaft und Begegnung auf Augenhöhe zu erleben.
Am letzten Tag der Wohnwoche gingen die Mitarbeiter des CVJM 
auf ein gemeinsames Kanuabenteuer mit abschließendem Essen 
im Gemeindehaus, bei dem es unter anderem auch mal wieder 
Pommes gab.


